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Stadtverordnetenversammlung
Brandenburg an der Havel   Anfrage Nr.:    058/2016

Fraktion DIE LINKE/Gartenfreunde - FW, Frau 
Dr. Sändig   Datum:   

Fraktion/Stadtverordnete

(zehn vom Hundert der Stadtverordneten)

  zur Behandlung in 
öffentlicher  Sitzung

 
Anfrage an die Oberbürgermeisterin

Betreff: Anfrage an die Oberbürgermeisterin zum Mühlengraben

Beratungsfolge:
Datum Gremium

24.02.2016 Stadtverordnetenversammlung

Anfragetext:
Sehr geehrte Frau Dr. Tiemann,

die folgenden Verse sind nicht ganz ernst gemeint, die sich daran anschließende Frage aber schon:

Schilda lässt grüßen

„Der Mühlengraben wird ertüchtig“,
verkündete die Stadtverwaltung,
„per Spundwand das Revier gezüchtigt,
einschließlich Uferweg-Gestaltung.

Dazu, vom Umweltamt besichtigt,
´ne Treppe für den Havelzander.“
Bald ward das Wunderwerk errichtet
und Wasser plätscherte selbander.

Schnell hat der Wohlklang sich verflüchtigt.
Ein Nachbar sorgte für Verbreitung 
Des Urteils, das die Stadt bezichtigt
Gelinder Phonzahl-Überschreitung:

„Wird dieser Missstand nicht berichtigt,
dann stelle man das Wasser ab!“
Nun dümpelt dort, berühmt-berüchtigt,
ein Graben als Millionengrab.

Meine Frage, die bitte zur nächsten SVV beantwortet werden möge: Welche Aussichten haben wir 
als Stadt, diesen unmöglichen Zustand zu beenden? Ist diesbezüglich bereits irgendetwas geplant?

...............................
Unterschrift/en
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